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Heutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

H Berlin 28 März
Die dritte Leſung des Etats Spezialetat des Reichsamts des Jnnern

wird fortgeſetzt mit Weiterführung der geſtern abgebrochenen Debatte über
die Reſolution Rembold betr Reviſion der Schutzmaßregeln gegen die
Maul und Klauenſeuche namentlich zum Zweck möglichſter Einſchränkung
der inneren Sperrmaßregeln des Marktverbots c Die Reſolution wünſcht
daß die Nothwendigkeit dieſer Maßnahmen nochmals aufs ſorgfältigſte
geprüft werde

Ein Amendement Boeckel Antiſem will hinzufügen unter Zuziehung
von Landwirthen

Abg Werner Antiſem beantragt zur Geſchäftsordnung Angeſichts
der Geſchäftslage dieſe Reſolution nebſt Amendement von der Tages
gronung abzuſetzen damit der Etat erledigt werden könne Vorbehalten
ſolle bleiben dieſen wichtigen Gegenſtand in einer der erſten Sitzungen
nach Oſtern geſondert auf die Tagesordnung zu ſetzen Nachdem ver
ſchiedene Redner dem Vorſchlage zugeſtimmt beſchließt das Haus dem

äß Die Reſolution wird alſo abgeſetzt Der Reſt des Etats desFeichéauts des Jnnern wird debattelos genehmigt

Beim Militäretat läßt ſich Abg v Jazdzewski Pole nochmals
über die Verſuche aus Soldaten über die Sprache in der ſie beichten zu
kontrolliren Sich auf die bezügliche vom Hauſe bei der zweiten Leſung
beſchloſſene Reſolution beziehend erſucht Redner den Miniſter ſolche Miß
griffe nicht mehr zuzulaſſen

Kriegsminiſter v Goßler Jch kann nicht zugeben daß in dieſer
Beziehung erſt ein Druck auf uns geübt wird Ein Gewiſſenszwang wird

Jch habe mich mit dem Feldprobſt
geeinigt Sr Majeſtät einen Erlaß vorzuſchlagen damit ſolche Mißgriffe
nicht mehr vorkommen

Abg v Jazdzewski Pole Jch habe keinen Druck ausüben wollen
ſondern nur eine Bitte ausgeſprochen

Abg Pachnicke fr Vgg Die Erklärungen des Miniſters bei der
zweiten Leſung über Hinausſchiebung des Feſtungsgürtels bei Metz und
andern en mgen ſind allgemein lebhaft vermerkt worden Dringend
gebeten iſt auch eine Hinansſchiebung der Umwallnngen von Spandau

Kriegsminiſter v Goßler Der jetzige Zuſtand dort iſt in der That
unhaltbar und ich bin beſtrebt Wandel eintreten zu laſſen Jch habe
bereits dem Kaiſer Vortrag gehalten und die Ermächtigung erlangt mit
der Stadt in Verbindung zu treten

Abg Thiele Soz bringt nochmals die militäriſchen Wirthſchafts
boykotlirungen in Halle zur Sprache

Kriegsminiſter v Goßler erwidert es ſei ganz richtig daß die
Garniſon nicht in Gaſtwirthſchaften verkehren dürfe in denen ſozial
demokratiſche Verſammlungen abgehalten werden

Beim Extraordinarium verbreitet ſich
Abg Hoffmeiſter fr Vgg über die wirthſchaftliche Schädigung

vieler Feſtungsſtädte durch die Umwallungen

Kriegsminiſter v Goſtler iſt in den meiſten Beziehungen mit dem
Vorreduner einverſtanden Wenn er aber ſagte daß die Feſtungsſtädte
roße Opfer hätten bringen müſſen ſo ſei das doch nur bedingt richtigDie Feſtungsſtädte haben doch auch große Vortheile gehabt Und ſie haben

auch große Vortheile davon wenn die Umwallungen jetzt erſt fallen Jch
denke da namentlich an Cöln und Straßburg Was Spandau anlangt
ſo ſagte ich ſchon daß die Verhältniſſe dort unhaltbar ſeien Aber ſelbſt
verſtändlich müſſen die Terrains von den Städten bezahlt werden

Abg Müller Sagan fr Vgg legt Verwahrung dagegen ein daß
der Heeresverwaltung gewiſſermaßen wie es Hoffmeiſter anrege ein
Blancowechſel gegeben werde Die Ausgaben für Feſtungszwecke ſeien
ohnehin in den letzten Jahren gewaltig gewachſen

Nach einer Entgegnung Hoffmeifters der damit ſchließt jedenfalls
müßten Feſtungen denen als ſolchen kein Werth mehr beigemeſſen werde
aufgehoben werden endet die Erörterung Der Etat wird angenommen

Beim Marineetat bedauert
Abg Rickert fr Vgg daß die Budgetkommiſſion es ſich ſeit einiger

Zeit angewöhnt habe Beamtenpetitionen wenig eingehend zu behandeln
ebenſo werde dann auch im Plenum verfahren Dem ſtehe aber doch das

XRecht der Petenten gegenüber
J titionen wenigſtens der Petitionskommiſſion zu überweiſen

Vielleicht empfehle es ſich dann die Pe

Abg v Kardorff frkonſ Die Budgetkommiſſion hat in der That
beſchloſſen eine Art Pauſe eintreten zu laſſen weil ſie ohnehin überlaſtet
iſt und weil es nicht richtig iſt daß ſich das Haus Jahr für Jahr mit
ſolchen Gehaltspetitionen befaſſen muß

Abg Singer Soz Eine Schmälerung des Petitionsrechts der Be
amten iſt von uns in der Kommiſſion nicht beabſichtigt worden wir haben
ſo wie geſchehen nur aus ſachlichen Gründen verfahren Darüber daß
den Beamten das Petitionsrecht zuſteht herrſchte volle Einſtimmigkeit in
der Kommiſſion

Nach weiterer Auseinanderſetzung hierüber erinnert
Abg Oertel Bd d Landw an einen Schriftwechſel zwiſchen der

ſchleswig holſteinſchen Landwirthſchaftskammer und dem Reichsmarineamt
darüber daß die beiden Schiffe Gefion und Deutſchland mit ameri
kaniſchen Konſerven ausgeſtattet worden ſeien für eine Reiſe ins Ausland
Ein Anerbieten der Kammer betr Errichtung einer Konſervenfabrik falls
nicht etwa das Marineamt ſelbſt ſolche errichten wolle ſei von dem Marine
amt kühl und höflich abgewieſen worden Und zwar weil die amerikaniſchen
Konſerven billiger ſeien ein Umſtand der erſt recht ins Gewicht falle an
geſichts der Steigerung der Ausgaben für die Flotte Ja dann werde
wohl dieſer Umſtand bei Annahme des neuen Flottengeſetzes noch mehr
ins Gewicht fallen Redner betont dann noch die Qualitätsfrage Was
darüber in den letzten Jahren bekannt geworden ſei müßte doch die
Marineverwaltung ſtutzig machen Es beſtehe jetzt allerdings Vorliebe für
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offene Thüren Aber auf amerikaniſche Konſerven möchte er offene
Thüren doch nicht angewendet wiſſen

Staatsſekretär Tirpitz Jm Allgemeinen iſt die Marineverwaltung
ſchon jetzt beſtrebt den Bedarf mit friſcher und heimiſcher Waare zu decken
Die ausfahrenden Schiffe werden ſchon jetzt zum weitaus größten Theil
mit Fleiſch und Gemüſe c deutſcher Provenienz verſorgt Jm letzten
Jahre war etwa nur für 60000 Mt ausländiſche Waare Die Schiffs
kommandos müſſen auch in dieſer Beziehung Spielraum haben ſie müſſen
mit dem was für die Verpflegung im Etat ausgeworfen iſt auskommen
Nach dieſer Richtung hin können wir den Kommandos keine beſtimmten
Vorſchriften machen Jn geſundheitlicher Hinſicht haben wir auch Klagen
noch nicht gehört Es finden auch fortgeſetzt über die Güte der Waaren
ſorgfältige Stichproben ſtatt Bisher liegt jedenfalls Veranlaſſung mit
dem beſtehenden Prinzip zu brechen nicht vor

Abg Oertel Bd d Landw äußert ſich wenig befriedigt von dieſer
Antwort Wenn erſt der Fleiſchſchau Entwurſ Geſetz ſei ſo müſſe die
Marineverwaltung ja doch auf die Verwendung ausländiſcher Konſerven
verzichten Weshalb alſo nicht ſchon jetzt

Damit ſchließt die Debatte und der Marineeeat wird bewilligt
Beim Reichs juſtizamt erwidert auf Anfrage Boeckels Antiſem
Staatsſekretär Nieberding es ſei außer Zweifel daß einmal an eine

Reviſion der Anwaltsgebühren herangetreten werde müſſen und in Ver
bindung damit vielleicht auch an eine ſolche der Gerichtsgebühren Jn
Bezug auf den Anwaltszwang etwas zu ändern halten die Verbündeten
Regierungen nicht für geboten

Beim Etat des Reichseiſenbahnamtes plaidirt
Abg Graf Kanitz konſ unter Hinweis auf die Kohlennoth für die

von der Budgetkommiſſion vorgeſchlagene Neſolution betr Aufhebung
der Kohlenexporttarife Er wendet ſich dabei auch gegen die niedrigen
Eiſenexporttarife

Präſident Schulz erwidert bezüglich der Kohlenexporttarife Der
preußiſche Landeseiſenbahnrath ſei zur Begutachtung dieſer Frage zum
1 April einberufen Das Eiſenbahnamt habe auch die übrigen Re
gierungen um Anſtellung von Ermittelungen erſucht Hoffentlich werde
es möglich ſein kurz nach Oſtern eine Konferenz im Reichseiſenbahnamte
abzuhalten um dieſe Angelegenheit zu erörtern Er brauche wohl nicht
zu ſagen daß dieſe Frage Schwierigkeiten biete Was die Eiſenexport
tarife betreffe ſo ſtehe doch feſt daß dieſelben ſehr viel dazu beigetragen
die Konkurrenzfähigkeit unſerer Eiſeninduſtrie auf dem Weltmarkte zu er
höhen und es ſei ihm nicht bekannt geworden daß unſer Jnland darunter
gelitten hätte

Beim Etat der Poſtverwaltung empfiehlt
Abg v Liebermann Ant das Handwerk dem Wohlwollen des

Staatsſekretärs in Bezug auf Lieferungen Dieſe würden jetzt viel zu ſehr
an Großunternehmer vergeben

Staatsſekretär v Podbielski erwidert die Oberpoſtdirektionen ſeien
in dieſem Punkte ſelbſtändig

Nach einer kurzen Erörterung über den Poſtunterbeamten Verband er
klärt beim Abſchnitt Einführung des Poſtcheckverkehrs

Staatsſekretär v Thielmann Die Beſchlüſſe zweiter Leſung mit
ihrer Gebühren Beſeitigung würden die durch andere Reſormen ohnehin
ſchon ſehr in Anſpruch genommene Poſtverwaltung ſo ſehr belaſten daß
bei Aufrechterhaltung dieſer Beſchlüſſe auch in dritter Leſung die Verb
Regierungen ſich die volle Freiheit der Entſchließung darüber wahren
müßten ob von der ihnen gewährten Vollmacht zur Einführung des Poſt
checkverkehrs werde Gebrauch gemacht werden Bewegung

Der Poſtetat wird bewilligt
Jn der Debatte über den Etat der Zölle und Verbrauchsſteuern kommt

es zu einer Auseinanderſetzung gelegentlich der Frage der Tranſitläger
zwiſchen dem Abg Rickert fr Vgg und den konſervativen Abgeordneten
Graf Kanitz und Graf Klinkowſtroem

Der Etat wird darauf bewilligt ebenſo debattelos der Reſt des Ge
ſammtetats das Etatsgeſetz und ſchließlich der ganze Etat in der Ge
ſammtabſtimmung

Desgleichen werden einige Reſolutionen bewilligt u a die betr Ver
doppelung des Lotterieſtempels

Endlich wird noch das Geſetz betr Verwendung überſchüſſiger Reichs
einnahmen pro 1900 bewilligt

Nächſte Sitzung Dienstag 24 April
Schutz der Urheberrechte an literariſchen Erzeugniſſen

Abkommen mit Oeſterreich betr
Kleine Vorlagen

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 28 März
Eine empfindliche Strafe wegen Unterſchlagung erhielt die bereits

häufig vorbeſtrafte Waſchfrau Louiſe Höfer von hier Dieſelbe hatte im
Januar bei einer Herrſchaft gewaſchen und ſich zum Schutz gegen die
Näſſe ein Badetuch vorgebunden dieſes dann aber angeblich aus Verſehen
mit nach Hauſe genommen Hier hat ihre kleine Tochter jedenfalls auf
Veranlaſſung ihrer Mutter das Monogramm herausgetrennt und dann
wurde das Tuch als Tiſchdecke benutzt Die Eigenthümerin die zufällig
in die Wohnung der Augeklagten kam ſah das Tuch auf dem Tiſche
liegen worauf ſie ihre Anſprüche darauf geltend machte und die Sache
zur Anzeige brachte Das Gericht erkennt trotz des geringfügigen Werthes
des Objektes auf eine Gefängnißſtrafe von 2 Monaten Außerdem würde
beſchloſſen die Angeklagte wegen ungebührlichen Betragens vor Gericht in
eine ſofort zu vollſtreckende Haftſtrafe von 24 Stunden zu nehmen weil
ſie den Herrn Vorſitzenden mehr als dreimal trotz vorhergehender Er
mahnungen unterbrach

Diebſtahl und Körperverletzung Das Dienſtmädchen Marie
Förſter aus Gimritz b Wettin war Ende vorigen Jahres in Groitzſch
in Stellung in der ſie zuſammen mit dem Dienſtmädchen Sch eine

Aus einem der Letzteren gehörigen Reiſekorbe entKammer

tücher ſowie eine Taille im Werthe von 8 Mk Außerdem hetzte ſie eines
Tages den ihrer Herrſchaft gehörigen Hofhund auf einen 10ährigen
Knaben ſodaß der Hund an dem Letzteren in die Höhe ſprang und ihn
ins Geſicht biß wodurch 2 blutende Verletzungen entſtanden Wegen des
Diebſtahls erhielt ſie 1 Woche Gefängniß wegen der Mißhandlung 8
Tage die zu einer Geſammtſtrafe von 8 Tagen Gefängniß zuſammen
gezogen wurden

Auf kupferne Waſchkeſſel wie ſie ſich in den Waſchhäuſern der
Wohnungen beſinden ſcheint es der Arbeiter Karl Streifler aus Trotha
beſonders abgeſehen zu haben Er war bereits im December wegen Dieb
ſtahls eines ſolchen Keſſels mit 8 Tagen Gefängniß beſtraft und heute
hatte er ſich wegen deſſelben Vergehens in mehreren Fällen zu verant
worten Am 10 December hatte er ſich bei Nachtzeit in das Waſchhaus
des Herrn Kaufmanns Sch in Giebichenſtein geſchlichen wo er am nächſten
Morgen erwiſcht wurde als er gerade im Begriff war den geſtohlenen
kupfernen Keſſel breit zu ſchlagen um ihn leichter transportiren zu können
Auch aus dem Hauſe des Beſitzers L in Giebichenſtein entwendete er einen
ſolchen im Werthe von ca 17 Mk den er bei einem Althändler für den
Preis von 50 Pfennig veräußerte Er ſtahl indeß nicht nur dieſe Keſſel
ſondern nahm auch andere ihm brauchbar erſcheinende Gegenſtände mit
Das bewies er dadurch daß er am 11 December einen einem Schmied
in Giebichenſtein gehörigen Ueberzieher in welchem ſich 1,20 Mk baares
Geld eine Hornpfeife 6 Schlüſſel und ein Taſchentuch befanden entwendete
nun den Ueberzieher verſetzte während er die übrigen darin befindlichen
Gegenſtände ſich aneignete Da die Diebſtähle bereits vor der erſteren
Verurtheilung des Angeklagten begangen ſind ſo beantragt der Staats
anwalt eine Zuſatzſtrafe von 10 Monaten und 2 Wochen Das Gericht
erkennt mit Rückſicht darauf daß der Angeklagte anſcheinend ein Erwerb
darin geſucht hat ſich an fremdem Eigenthum zu vergreifen und ſich da
durch ſein Lebensunterhalt zu verſchaffen auf eine Zuſatzſtrafe von 7 Mo
naten Gefängniß

Aus der Mädchenſchule in der Krauſenſtraße wurden Ende
December mehrere Kindermäntel und Jackets geſtohlen ohne daß man
des Thäters habhaft werden oder auf die Spur desſelben kommen konnte
Durch Nachfragen in den Pfandleihgeſchäften fand die Kriminalpolizei bei
der Wittwe Waſſermann zwei der geſtohlenen Jackets verſetzt vor und zwar
auf den Namen Henneberg geb Kröpfer Hausſuchung gehalten und dabei
ein anderer ebenfalls als geſtohlen angemeldeter grüner Mädchenmantel
aufgefunden Frau H giebt an dieſen Mantel von einer unbekannten
Frau gekauft zu haben auch beftreitet ſie die beiden Jackets bei Frau
Waſſermann verſetzt zu haben Letzteres wird ihr jedoch dadurch daß
Frau W den Sohn der Angeklagten der die Sachen verſetzt hat wieder
erkannte widerlegt Da ihr ein Diebſtahl nicht direkt nachzuweiſen iſt ſo
wird ſie wegen Unterſchlagung zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Thalia Theater 29 März Letztes Gaſtſpiel der K K Hof

ſchauſpielerin Lotte Witt Meerleuchten Schauſpiel in 4 Akten von
Ludwig Ganghofer Nicht um die märchenhaft ſchöne Naturerſcheinung
ſondern um ein Meerleuchten der Seele handelt es ſich in dem Stücke
Der Autor ſcheint etwas von Jbſen beeinflußt geweſen zu ſein als er
ſein Drama ſchrieb deſſen Hauptvorzug die Stimmungsmalerei bildet
Der jüngere Bruder des Majoratsherrn Baron von Wangen iſt aus dem
Elternhauſe entflohen und zur See gegangen weil er zu einem ihm nicht
zuſagenden Beruf gezwungen werden ſollte Nach fünf Jahren kehrt er
als Steuermann eines großen Handelsſchiffes zurück Der Bater iſt todt
Robert der ältere Wangen ſitzt auf dem Majoratsgute Er iſt eine
nüchterne durchaus praktiſche Natur und mit einer Jugendgeſpielin ſeines
Bruders verheirathet Eliſabeth fühlte ſich bisher ganz zufrieden weil ſie
das Glück noch nicht kannte Aber ſie und Fritz beginnen ſich zu lieben
faſt ohne es ſelbſt zu wiſſen Seine Schilderung des Meerleuchtens er
greift ſie mächtig und weckt unbeſtimmtes Sehnen und Ahnen in
ihrer Bruſt Später bei Gelegenheit einer Jagd haben Schwager und
Schwägerin den nämlichen Stand Jn ſtiller Einſamkeit ſitzen ſie an der
Elendswieſe ſo genannt weil eine Vorfahrin Wangens den treuloſen

Gatten hier in einen Abgrund geſtürzt hat Das alte Steinkreuz be
zeichnet die Stelle Himmel und Berge ſind von der ſcheidenden Sonne
goldig überglänzt So muß das Meerleuchten geweſen ſein ſagt die
junge Frau träumeriſch und plötzlich wird ihnen klar daß ſie ſich lieben
Ein Schuß der in der Nähe fällt mahnt die Beiden daran daß ihr
Glück nicht länger dauern darf wie jenes herrliche Naturſchauſpiel Alles
muß zu Ende ſein Fritz findet einen Vorwand abzureiſen und Eliſabeth
bleibt bei dem ungeliebten Mann zurück mit der Erinnerung an zwei
Stunden ſchnell verglühter und erloſchener Seligkeit Noch ein zweites
Liebespaar tritt in dem Stück auf die Poſthalterstochter Hannchen
und der Jäger Heller Die Handlung iſt gut entwickelt Sprache
und Charakteriſtik ſind vortrefflich Vor allem intereſſirte
Frl Witts Darſtellung der Eliſabeth Das muntere kindliche anſpruchs
loſe Weſen der jungen Frau die erſt durch den Heimgekehrten erkennen
lernt was Glück und Liebe iſt ihr entſagungsvoller Schmerz nach der
Trennung das waren prächtige Schilderungen des Gemüthslebens Den
leidenſchaftlichen Fritz gab Herr Bira ſehr temperamentvoll wenn auch
ſtellenweiſe etwas zu aufgeregt Der trockene pedantiſche Robert hatte in
Herrn Sick einen ſehr guten Vertreter Frl Erland Hannchen ent
ledigte ſich ihrer heiklen Rolle mit Geſchick und Herr Kleinke gab ſich
Mühe mit dem Leibjäger Heller Maleriſche Landſchaftsbilder laſſen ſich
ja auf der kleinen Bühne nicht herſtellen und auch von dem Abendglühen
konnte man nichts bemerken Das Haus war faſt ausverkauft

B Corony
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und Möbel

Teppiche Tapeten u ſ w
Entwürfe für Malereien zu Zimmer

decken Wänden u ſ w

Anskünfte Skizjen und Koſten
anſchläüge bereitwilligſt

m wwvcò2 Zrovinzial Jrrenanſtalt
Nietleben

An alle Diejenigen welche für Leiſtungen
irgend welcher Art aus dem am 31 d Mts

Ende gehenden Verwaltungsjahre an dieProvingie Jrrenanſtalt Nietleben b Halle

a S Forderungen haben oder noch bis
dahin gewinnen ergeht mit Rückſicht auf den
bevorſtehenden Jahresabſchluß der Anſtalts
kaſſe hiermit das dringende Erſuchen ihre
bezüglichen Nechnungen ungeſäumt ſpäteſtens

aber bis
zum 5 April dieſes Jahres

hierher einzureichen

ietleben den 16 März 1900
L

Marienburger Geld Lotterie

Ziehung am 5 u 6 April
Looſe à 3

Sohneidemühl Pkerde Lotterie

Ziehung am 28 April Looſe à 4
Stettiner Pferde Iotterie

Kon am 15 Mai Looſe à 1
önigsberg Pferde Lotterie

Ziehung am 23 Mai Looſe à 1
Porto u Liſte 30

haben beiKurtzkec Hasso
Leipzigerſtraße 94

Filiale des General Anzelger

Glycerin Graphit
Glanz Wichse

in flüſſiger Form
giebt dem Leder einen ſchönen lack
artigen Glanz und macht dasſelbe in
Folge ihres hohen Glhceringehaltes

weich u geſchmeidig à Fl 50 5
Zu haben in allen beſſeren Colonial

u Schuhwaaren Geſchäften in Halle
und Umgegend

Engros durch Dr G Schneider
Germania Drogerie Kaisersäle

Gr Ulrichſtraße 51
Be

c e mF of
Gr Steinſtraße 36

gegenüber den Königl Kliniken
Färberei u chem WaſchAnſtalt

Damen Kleid chemiſch 9 5Reinigen M 2,50
Ballkleider N 2,75
7 A xe R 2,50Garantie für tadelloſe Ausführung

Der Rückliefernng innerhalb
3 Tagen

emmel 4 Groſchen Reihen 1 Kilo
27 Pfg empfiehlt Laurentiusſtr 18

Zur gefl Veanuytung
Wer auf die im General Anzeiger ent

haltenen Chiffre Jnſerate Offerten einzu
reichen beabſichtigt wolle dies gefl ſtets
ſofort thun da die Offertbriefe ſeitens der
betr Jnſerenten in der Regel ſehr bald
und oft auch nur einmal abgeholt werden
Später eintreffende Briefe bleiben nicht
ſelten liegen und fallen nach einigen Wochen
der Vernichtung anheim da uns die Auf
traggeber von Chiffre Annoncen meiſtens
nicht bekannt ſind und wir die Zuſendung
von Offerten auch nur dann übernehmen
wenn die Jnſerat Aufgeber einen dahin
gehenden Wunſch durch Zahlung des für
die Zuſendung beſtimmten Portobetrages
eäußert haben Ferner empfiehlt es ſichbei Offertbriefen ſtets genau auf die richtige

Chiffre Buchſtaben und Zahl zu achten
und ſie deutlich auf den Briefumſchlag zu
ſchreiben da die Offerte andernfalls unbe
ſtellbar bleibt oder nicht in die richtigen
Hände gelangt
Die edition des Gen Anz

Freita

Amtliche Bekanntmachungen

Grdnung
für die Erhebung einer Gemeindeſtener bei dem Erwerbe von Grundſtücken

im Bezirke der Stadt Halle a S
Auf Grund der S 13 18 69 70 und 82 des Kommunalabgabengeſetzes vom

14 Juli 1893 und des Beſchluſſes der StadtverordnetenVerſammlung vom 26 März
1900 wird für die Stadt Halle a S nachſtehende Steuerordnung h

S 1 Jeder im Wege freiwilliger Veräußerung oder der Zwangsverſteigerung
erfolgende Erwerb des Eigenthums an einem im Stadtbezirk belegenen bebauten oder
unbebauten Grundſtück unterliegt einer Steuer

S 2 Dieſe Steuer beträgt 1 eins vom Hundert und berechnet ſicha beim Kauf nach dem Wert e des veräußerten Grundſtücks

b beim Tauſch nach dem Werthe der von einem der Vertragſchließenden in
Tauſch gegebenen Grundſtücke und zwar desjenigen Grundſtücks welches den höheren
Werth hat bei dem Tauſche von Grundſtücken welche im Stadtbezirk belegen ſind
gegen ſolche außerhalb deſſelben nach dem Werthe der erſteren

e bei Hingabe an Zahlungsſtatt nach dem Werthe zu welchem die Grundſtücke
an Zahlungsſtatt angenommen werden Wird bei einem Kauf hinſichtlich des Kauf
preiſes eine Hingabe an Zahlungsſtatt vereinbart ſo richtet ſich die Werthsberechnung
nach der Vorſchrift unter b

d bei Schenkungen insbeſondere auch den belohnenden und den mit einer
Auflage belaſteten nach dem Betrage um welchen der Beſchenkte durch den Erwerb
des Grundſtücks reicher wird Für die Feſtſtellung dieſes Betrages haben die Vorſchriften
der S 14 bis 19 des Zeh betreffend die Erbſchaftsſteuer vom 30 Mai 1873/19 Mai
1891 G für 1891 S 78 und des Artikels 1 Nummer 2 des Geſetzes betreffend
die Erbſchaftsſteuer vom 31 Juli 1895 S für 1895 S 412 ſinngemäße An
wendung zu finden

e bei Zwangsverſteigerungen nach dem Betrage des Meiſtgebotes zu welchem
der Zuſchlag ertheilt wird unter Hinzurechnung des Werthes der von dem Erſteher über
nommenen Leiſtungen

s 3 Erfolgt die Auflaſſung eines Grundſtücks auf Grund mehrerer aufeinander
folgender zuſammengefaßter Veräußerungsverträge von dem erſten Veräußerer an den
letzten Erwerber ſo werden die Werthe ſämmtlicher Veräußerungsgeſchäfte zuſammen
gerechnet und iſt die Steuer von dieſem Geſammtbetrage zu entrichten

Beurkundungen von Uebertragungen der Rechte der Erwerber aus Veräußerungs
eſchäften ſowie Beurkundungen nachträglicher Erklärungen daß die aus einem Ver

aäußerungsgeſchäfte berechtigten Erwerber die Rechte für einen Dritten erworben oder die
Pflichten für einen Dritten übernommen haben werden wie die Veräußerungsverträge
nach Abſatz 1 behandelt

Hat jedoch der erſte Erwerber das Veräußerungsgeſchäft erweislich auf Grund
eines Vollmachtsauftrages oder einer Geſchäftsführung ohne Auftrag für einen Dritten
abgeſchloſſen ſo wird die Steuer nur von demjenigen Werthe berechnet welchen die
Uebertragung der Rechte aus jenem Geſchäft für den Dritten hat

s 4 Für die Steuer haftet
a in den Fällen des S 2 der Erwerber Beſchenkte derjenige welchem der Zu

ſchlag ertheilt iſt und bei einem Tauſchgeſchäft jede der betheiligten Parteien
b im Falle des S 3 der letzte Erwerber
Es geht jedoch die Verpflichtung zur Entrichtung der Steuer bei dem Kauf und

der Hingabe an Zahlungsſtatt auf den Veräußerer beim Tauſch auf den anderen Theil
und im Falle des S 3 auf die früheren Veräußerer über wenn die Zahlungsunfähigkeit
des in erſter Linie Verpflichteten im Verwaltungszwangsverfahren feſtgeſtellt iſt oder wenn
dieſer ſelbſt geſetzlich von der Verpflichtung zur Zahlung der Steuer befreit iſt

Von mehreren zur Zahlung der Steuer verpflichteten Perſonen haftet jeder einzelne
als Geſammtſchuldner

8 5 Wegen der ſachlichen und perſönlichen Steuerbefreiungen und Steuer
Ermäßigungen finden die de T der Landesgeſetze über den Urkunden bezw
den SchenkungsStempel entſprechende Anwendung

Bei allen Uebertragungen von Eigenthum an Perſonen Behörden Geſellſchaften
Stiftungen Vereine welche perſönlich von dem im Abſ 1 genannten Stempel befreit
ſind iſt nur die Hälfte der Steuer zu entrichten

Die Steuer wird nicht erhoben wenn das Eigenthuin am Grundſtück vom
Veräußerer auf einen Abkömmling auf Grund eines läſtigen Vertrages übertragen wird
oder wenn Einer oder Mehrere von den Theilnehmern an einer Erbſchaft das Eigen
thum eines zu dem gemeinſamen Nachlaſſe gehörigen Grundſtücks erwerben

Zu den Theilnehmern an einer Erbſchaft wird auch der überlebende Ehegatte gerechnet welcher mit den Erben des verſtorbenen Ehegatten gütergemeinſchaftiiches Ver

mögen zu theilen hat
Bei Eigenthumserwerbungen die zum Zwecke der Theilung der von Mit

eigenthümern gemeinſchaftlich beſeſſenen Grundſtücke außer dem Falle der Erbgemeinſchaft 86

erfolgen kommt die Steuer nur inſoweit zur Erhebung als der Werth des dem bisherigen
Miteigenthümer zum alleinigen Eigenthum übertragenen Grundſtücks mehr beträgt als
der Werth des bisherigen ideellen Antheils dieſes Miteigenthümers an der ganzen zur
Theilung gelangten gemeinſchaftlichen Vermögensmaſſe

8 Wird bei einer Zwangsverſteigerung der Zuſchlag an einen Hypotheken
oder Grundſchuld Gläubiger des verſteigerten Grundſtücks ertheilt ſo tritt Steuerfreiheit ein

8 9 Die Werthsermittelung iſt in denjenigen Fällen in welchen die Steuer
von dem Werthe des Grundſtücks zu berechnen iſt auf den gemeinen Werth deſſelben
zur Zeit des Eigenthumswechſels zu richten

Jn keinem Falle darf ein geringerer Werth verſteuert werden als der zwiſchen
dem Veräußerer und dem Erwerber bedungene Preis mit Einſchluß der vom Erwerber
übernommenen Laſten und Leiſtungen und unter Zurechnung der vorbehaltenen Nutzungen
Die auf dem Grundſtück haftenden gemeinen Laſten werden hierbei nicht
Renten und andere zu gewiſſen Zeiten wiederkehrende Leiſtungen werden nach den Vor
ſchriften des Geſetzes betreffend die Erbſchaftsſteuer vom 2 r 37 88 15 bis 19

19 Mai 1891
und vor 31 Juli 1895 Artikel 1 Nummer 2 kapitaliſirt

10 Die zur Entrichtung der Steuer Verpflichteten haben innerhalb zweier
Tocher nach erfolgtem Eigenthumswechſel dem Magiſtrat hiervon ſowie von allen
ſonſtig für die Feſtſetzung der Steuer in Betracht kommenden Verhältniſſen ſchriftliche
Mitther ig zu machen auch die auf die Steuerpflichtigkeit Bezug habenden Urkunden
vorzulegen

Auf Verlangen des Magiſtrats ſind die Steuerpflichtigen verbunden über be
ſtimmte für die Veranlagung der Steuer erhebliche Thatſachen innerhalb einer ihnen zu
beſtimmenden Friſt ſchriftlich oder zu Protokoll Auskunft zu ertheilen

8 11 Der Magiſtrat iſt bei der r der Steuer an die Angaben der
Steuerpflichtigen nicht gebunden Wird die ertheilte Auskunft beanſtandet ſo ſind dem
Steuerpflichtigen vor der Veranlagung die Gründe der Beanſtandung mit dem Anheim
ſtellen mitzutheilen hierüber binnen einer angemeſſenen Friſt eine weitere Erklärung ab
zugeben vergl S des Kommunalabgabengeſetzes

Findet eine Einigung mit den Steuerpflichtigen nicht ſtatt ſo kann der Magiſtrat
die zu entrichtende Steuer nöthigenfalls nach dem Gutachten Sachverſtändiger feſtſetzen

S 12 Nach bewirkter Prüfung erfolgt die Veranlagung der Steuer durch den
Magiſtrat vermittelſt eines dem Steuerpflichtigen zuzuſtellenden ſchriftlichen Beſcheides

Die Steuer iſt innerhalb vier Wochen nach Zuſtellung des Beſcheides an die
ſtädtiſche Steuerkaſſe zu entrichten Nach vergeblicher Aufforderung zur Zahlung erfolgt
die Einziehung der Steuer im Verwaltungszwangsverfahren

8 13 Der Einſpruch gegen die Veranlagung iſt binnen einer Friſt von 4 Wochen
nach Zuſtellung des Veranlagungsbeſcheides beim Magiſtrat ſchriftlich anzubringen

Ueber den Ein pruch beſchließt der Magiſtrat
Gegen deſſen Beſchluß ſteht dem Steuerpflichtigen binnen einer mit dem erſten

Tage nach erfolgter Zuſtellung beginnenden Friſt von zwei Wochen die Klage im Ver
waltungsſtreitverfahren an den Bezirksausſchuß offen

S 14 Wer eine ihm nach S 10 dieſer Ordnung obliegende Anzeige oder Aus
kunft nicht rechtzeitig oder nicht in der vorgeſchriebenen Form erſtattet wird inſofern
nicht nach den beſtehenden Geſetzen eine höhere Strafe verwirkt iſt mit einer Geldſtrafe
von fünf bis dreißig Mark beſtraft

S 15 Dieſe Ordnung tritt am 1 April 1900 in Kraft
Halle a den 27 März 1900

Der Magiſtrat Die Stadtverordneten Verſammlung
v Holly Winter Bethcke Billing

Jolizei Verordnung
betr das Halten der ſogen Koſt oder Zießkinder

Auf Grund des S 76 der Provinzialordnung vom 29 Juni 1875 verordne ich zur
Regelung des ſogenannten Koſt oder Ziehkinderweſens unter Zuſtimmung des Provinzialrathes in Gemäßheit des Art 1 des Reichsgeſetzes vom 23 Juli 189 R G Bl
S 267 und der g8 6 12 und 15 des Geſetzes über die PolizeiVerwaltung vom
11 März 1850 für den Umfang der ganzen Provinz was folgt

S 1 Wer gegen Entgelt ein noch nicht ſechs Jahr altes Kind in Koſt und Pflege
nehmen will bedarf hierzu in der Regel vor der Aufnahme des Kindes ſpäteſtens aber
binnen 24 Stunden nach der Aufnahme desſelben der Erlaubniß der Ortspolizeibehörde
d h des Amtsvorſtehers bezw des ſtädtiſchen Polizei Verwalters

g 2 Die Erlaubniß wird ſtets nur auf Widerruf und nur ſolchen Perſonen weib
lichen Geſchlechts ertheilt welche nach ihren perſönlichen Verhältniſſen und nach der Be
ſchaffenheit ihrer Wohnung zur Uebernahme einer ſolchen Pflege ohne Gefährdung des
Kindes geeignet erſcheinen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

l

30 März Nr 758 3 Die Erlaubniß iſt bei der Ortspolizeibehörde ſchriftlich nachzu
ſuchen und in dem Gefnche iſt

a der Name des in Pftege zu nehmenden Kindes ſowie Ort und
Tag ſeiner Geburt
Name Stand und Wohnnn
Kindern Name Stand und
Vormundes
Rame Stand und Wohnung der Koſtgeberin

genau anzugeben und erforderlichen Falls zu beſcheinigen
S 4 Wird die nachgeſuchte Erlaubniß von der Ortspolizeibehörde ertheilt ſo iſt

die darüber auszuſtellende Beſcheinig ung von der Koſtgeberin ſorgfältig aufzubewahren
und während des Pflegeverhältniſſes den Beamten der Polizeibehörde und den von derletzteren beauftragten Perſonen auf Erfordern vorzuweiſen

8 5 Die ertheilte Erlaubniß erliſcht bei etwaigem Wohnungswechſel
der Koſtgeberin Vor ſolchem Wechſel iſt daher die Erlaubniß zur Fort
ſetzung des Pflegeverhältuniſſes nachzuſuchen

S 6 Die ertheilte Erlaubniß wird ferner zurückgenommen wenn die Koſtgeberin
die ihr obliegenden Pflichten gegen das Pflegekind vernachläſſigt und insbeſondere dieſem
die erforderliche Nahrung und Pflege nicht gewährt oder wenn ſonſtwie eine für das
Pflegekind nachtheilige Veränderung in den perſönlichen oder häuslichen Verhältniſſen
der Koſtgeberin eintritt

S 7 Während des Pflegeverhältniſſes iſt den Beamten der Polizeibehörde oder
den von der letzteren Beauftragten nach Maßgabe des S 7 des Geſetzes zum Schutzeder perſönlichen Freiheit vom e Februar 1850 G S S 45 mit einer entſprechenden

Legitimation zu verſehenden Perſonen von der Koſtgeberin und deren Hausſtande der
ar u ihrer Wohnung zu geſtatten und auf alle das Pflegekind betreffenden Fragenustunſt g ertheilen au Erfordern das Kind auch vorzuzeigen

S 8 Wird das Pflegeverhältniß aufgegeben oder ſtirbt das Pflegekind ſo hat
die Koſtgeberin hiervon binnen 24 Stunden nach dem Aufhören des Pflegeverhältniſſes
bezw nach dem Eintritte des Todes der Ortspolizeibehörde unter Rückgabe des Er
laubnißſcheines 4 Anzeige zu machen

8 9 derjenigen noch nicht ſechs Jahre alten Kinder welche ſich beim
Erlaß dieſer Polizei Verordnung bereits in einem Pflegeverhältniß im Sinne des S 1
befinden iſt von dem Pfleger oder der Pflegerin binnen 14 Tagen nach dem Jnkraft
treten dieſer Verordnung eine die Angaben in S 3 enthaltende ſchriftliche Anzeige an die
Ortspolizeibehörde zu erſtatten und innerhalb gleicher Friſt nach Maßgabe des S 3 die
Erlaubniß zur Fortſetzung des Pflegeverhältniſſes zu erwirken

Auch im übrigen finden die vorſtehenden Vorſchriften auf bereits beſtehende Pflege
verhältniſſe gleichmäßige Anwendung

Ferner unterliegen den Beſtimmungen dieſer Polizei Verordnung die
jenigen Perſonen welche mit Pflegekindern in den Bezirk der betreffenden Ortspolizei
behörde neu anziehen

S 11 Auf diejenigen Kinder für welche die Fürſorge der öffentlichen Armen
pflege oder ſonſtiger öffentlicher Wohlthätigkeitsanſtalten eintritt oder bereits eingetreten
iſt ſowie auf diejenigen Perſonen welche im erweislichen Auftrage eines ſtaatlich ge
nehmigten Wohlthätigkeitsvereins die Fürſorge für ein Pflegekind übernommen haben
oder übernehmen findet dieſe Polizei Verordnung keine Anwendung

Die Ortspolizeibehörde kann ferner diejenigen Perſonen welche ohne Verſolgung
von Erwerbszwecken im Auftrage eines Angehörigen vergl S 52 des Reichsſtrafgeſetz
buches oder eines Vormundes des Kindes die Fürſorge für daſſelbe übernommen haben
oder übernehmen nach dem Ermeſſen des Einzelfalls von der Beobachtung der Vor
ſchriften dieſer Polizei Verordnung entbinden

12 Die in dieſer e vorgeſchriebenen Anzeigen haben unbe
ſchadet der ſonſtigen geſetzlich vorgeſchriebenen Anzeigen namentlich unbeſchadet der Vor
ſchriften über das polizeiliche Meldeweſen zu erfolgen

8 13 Jede Zuwiderhandlung gegen die vorſtehenden Beſtimmungen
wird mit einer Geldſtrafe von 3 bis 30 Mark geahndet an deren Stelle
im Unvermögensfalle entſprechende Haft tritt

S 14 Mit dem Jnkrafttreten dieſer Polizei Verordnung treten die zur Regelung
des ſogen Koſt und Haltekinderweſens erlaſſenen Polizei Verordnungen der Orts oder
Kreispolizeibehörden außer Wirkſamkeit

Magdeburg den 17 December 1880
Der Ober Präſident der Provinz Sachſen

ſeiner Eltern bei unehelichen
ohnunng der Mutter ſowie des

gez v Patow

Jndem wir die vorſtehende Oberpräſidial Verordnung hiermit wiederholt zux
öffentlichen Kenntniß bringen machen wir gleichzeitig bekannt daßß die Er

laubniß zum Halten von Ziehkindern vom 1 April d
Js ab im Geſchäftszimmer der Armen Uerwaltung
Rathhansſtraße 1 II nachzuſuchen iſt Ewaige Geſuche ſind in
Zukunft daher an dieſe Dienſtſtelle zu richten

Ferner machen wir bekannt daß mit der Aufſicht über die Pflege der Kinder
3 Pflegerinnen und 1 Arzt beauftragt worden ſind

1 Fran von Weſternhageun Friedrichſtraße 29 für die Armenbezirke 6 17
18 19 20 21 22 und 23

2 Feſt Nitzſchke Leſſingſtraße 31 für die Armenbezirke 2 12 13 14 15 und 16
3 Fräulein Bloftfeld Langeſtraße 3 für die Armenbezirke 1 3 4 5 7 8

9 10 und 11
Die ärztlichen Functionen verſieht Herr Dr med Reineboth Gr Stein

ſtraße 17 gegenüber dem Hotel Stadt Hamburg
Halle a den 7 März 1900

Die Polizei Verwaltung Abtheilung für das Ziehkinderweſen
Pütter

Brkanntmachung
Der Unterricht in der hieſigen ſtädtiſchen Fortbildungsſchule während des

bevorſtehenden Sommer Halbjahres 1900 beginnt
Sonntag den 1 April d Vormittags 7 Uhr

und wird werktäglich von 7 bis 9 Uhr Abends und Sonntags von 7 bis 91
Uhr Vormittags ertheilt

Derſelbe umfaßt
Elementares Zeichnen Deutſch Rechnen Geometrie Franzöſiſch Engliſch Buch

führung und Phyſik
Das Schulgeld beträgt pro Halbjahr

für Einheimiſche 4 Mk
Auswärtige 6 Mk

und iſt bei der werktäglich von 1 Uhr geöffneten Steuerkaſſe Rathhaus Zimmer 5
im Voraus zu zahlen Vor der Zahlung muß jedoch auf dem Bureau der Schul
verwaltung Sparkaſſengebäude 2 Treppen Zimmer 84 die Eintragung in das Schul
kataſter ſowie die Aushändigung der Aufnahmekarte an den Fortbildungsſchüler ſtatt
finden während die Aufnahme ſelbſt am 29 30 und 31 März er Abends von 9 l
Uhr beim Herrn Rektor Dr Wohlrabe Taubenſtraße 13 III nach Vorlegung der Quitt
ung über das entrichtete Schulgeld erfolgt

Halle a den 19 März 1900
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
3 Anleihe der Stadt Halle a S vom Jahre 1886

Die Einlöſung der am 1 April er fällig werdenden Zinsſcheine obiger Anleihe
erfolgt von dieſem Tage ab durch unſere Stadthauptliaſſe die Nationalbank für
Deukſchland in Werlin den Schleſiſchen Bankverein in Breslau ſowie die Leip
ziger Wank in Sie

Halle a den 17 März 1900
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesſeitige Bekanntmachung vom 29 Juli 1898

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Nr 179 wird hiermit zur öffent
lichen Kenntniß gebracht daß der für die weſtliche Seite der Gerberſaaleſtraße
jetzt Hallorenſtraße zwiſchen Morihbrüche und Klausbrüche nen
geſetzte Fluchtlinienplan nunmehr förmlich feſtgeſtellt worden ifſt nach
dem die gegen denſelben erhobenen Einwendungen durch Beſchluß des Provinzialrathes
der Provinz Sachſen zu Magdeburg vom 21 Februar d J rechtskräftig zurückgewieien
find Der Plan kann im Stadtbanamt eingeſehen werden

Halle a den 26 März 1900
Der Magiſtrat

Berkannkmachung
Die Stadtverordneten Verſammlung hat Herrn Kaufmann Winkelmann auf

ſeinen Antrag von dem Amte als Vorſitzender im 1 Armenbezirk enkbunden An
deſſen Stelle iſt Herr Kaufmann und Stadtverordneter Aber Gr Steinſtraße 6 ge
wählt worden

Ferner ſind in demſelben Bezirk gewählt Herr Kaufmann Wecker Poſtſtr 18
zum ſtellvertretenden Vorſitzenden Herr Winkelmann zum ArmenpflegerHalle a den 23 März 1900 Die Armen Direttion Pütter
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Nr 75 FreitagBekanntmachung
Zu dem bevorſtehenden Umzugstermin werden die Beſtimmungen über das polizei

liche An und Abmelden bei den ſtattfindenden Wohnungs Veränderungen hierdurch zur
genaueſten Befolgung in Erinnerung gebracht

Halle a den 15 März 1900
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmnudhung
Bei einem dem Kohlgärmer Arthur Rnoche hierſelbſt gehörigen Pferde iſt

der Ausbruch der Borna ſchen Krankheit feſtgeſtellt worden
Diemitz den 27 März 1900

Der Amtsvorſteher

Aufgebot
Jm Grundbuche von Afendorf vol II Nr 35 fol 73 Abth III Nr 3 und vonFlur Eſperſtedt Nr 118 Abth Il Nr 2 ſtehen für den Setonomen Friedrich Franz

ulius Wege zu Aſendorf aus der Correglobligation vom 8 April 1853 zufolge Ver
gung vom 15 April 1853 300 Thaler Darlehn eingetragen

Jn Folge Uebertragung und veränderter Grundbuchbezeichnung ſteht die Poſt jetzt
eingetragen

a im Grundbuche von Aſendorf Bd II Art 26 Abth III Nr 8 auf Grundbeſitz
des Maurers Karl Campe in Aſendorf

b in demſelben Grundbuche Bd J Art 4 Abth III Nr 1 auf Grundbeſitz des
Handarbeiters Karl Bean und deſſen Chefrau Chriſtiane geb Degenhardt in Aſendorfc im Grundbuche von Unter Eſperſedt Bd l Art SAbth III Nr 3 auf Grund

beſitz des Landwirths und Schmiedemeiſters Hermann Wiedenberg zu Afſendorf
Der eingetragene Gläubiger iſt geſtorben und iſt die Poſt durch Erbgang von

dem r Auguft Schober in Aſendorf erworben worden
Dieſer Gläubiger hat das Aufgebot der über die noch beſtehende Poſt der 300

Thaler ausgeſertigten angeblich verloren gegangenen Hypothekenurkunde beantragt
Die Urkunde beſteht aus begl aubigter Abſchrift der Obligation d d Querfurt

8 April 1853 ſowie der Jngroſſationsnote und dem Hypothekenſcheine vom 15 April 1853
Der Jnhaber der vorbezeichneten Hypothekenurkunde wird aufgefordert ſeine An

ſprüche und Rechte ſpäteſtens im Aufgebotstermine
am 24 September 1900 Vormittags 11 Uhr

an Gerichtsſtelle Kl Steinſtr 7 II Zimmer 31 anzumelden und die Urkunde vorzulegen
widrigenfalls deren Kraftloserklärung erfolgen wird

Halle a den 24 März 1900
Königliches Amtsgericht Abth 7

Bekanntmachung
Wegen Ausführun 3 von Pfinſter Arbeiten wird die Große Brauhausſtraße

iſchen Leipziger und Kleine Brauhausſtraße vom 31 d Mts ab auf einige Tagefur den Reit und Fahrverkehr gefperrt

Halle a den 29 März 1900 Die PolizeiVerwaltung
Bekannkmnaghung

Auf Brieſſendnngen zwiſchen Denkſchland und den Deutſchen S5chutzgebielen
einerſeits und Samoa andererſeits finden fortan die für die Deutſchen Schutzgebiete
geltenden Beſ timmu ingen und Taxen Anwendung

Der Staatsſekretär des Reichs Poſtamts
von Podbielski

Bekannten eckz en g
Vom 1 April ab wird wie im inländiſchen deutſchen Briefverkehr auch im Ver

kehre mit Deſterreich Angarn einſchl Bosnien Herzegowina und Liechtenſtein ſowie
mit den Deulſchen Schutzgebieten und mit den in fremden Gewäſſern befindlichen

Deutſchen Kriegsſchiffen die Hewichkogrenze für einfache Briefe von 15 g auf 20 g erhöht
Berlin 21 März 1900

Der Staatsſekretär des Reichs Poſtamts
von Podbielski

Bekanntncge lang
Jm Verkehre Deutſchlands mit den Deutſchen Schutzgebieten ſowie im Verkehre

der Deutſchen Schutzgebiete untereinander treten vom 1 April ab folgende Aender
ungen ein

1 Der Portoſatz von 10 Pf gilt für den frankirten gewöhnlichen Brief bis zum
Gewichte von 20 g bisher 15 g einſchließlich

2 Geſchäftspapiere ſind unter denſelben Bedingungen wie im inneren Verkehre
Deutſchlands jedoch bis zum Meiſtgewichte von 2 Kg zugelaſſen Die Ge
bühr beträgt

bei einem Gewichte bis 250 g einſchließlich 10 Pf
von mehr als 250 bis 500 g einſchließlich 290

500 8 bis 1 kg e 30
1 kg bis 2 kg x 603 Die Vereinigung von Druckſachen Waarenproben und Geſchäftspapieren oder

von zweien dieſer Gattung zu einer Sendung iſt bis zum Geſammtgewichte
von 2 Kg unter der Bedingung geſtattet daß jeder Gegenſtand für ſich ge
nommen die auf ihn anwendbaren Grenzen des Gewichts und der Ausdehnung
nicht überſchreitet Die Gebühr für zuſan mengepackte Gegenſtände iſt gleich
derjenigen für GeſchäftspapiereDieſelben Beſtimmungen gelten auch für den Verkehr Deutſchlands

mit den im Auslande befindlichen Deutſchen Kriegsſchiffen jedoch mit der
Maßgabe daß nur die Vereinigung von Druckſachen und Geſchäftspapieren
zu einer Sendung auch die Beifügung von Waarenproben geſtattet iſt

Berlin 22 März 1900
Staatsſekretär des Reichs Poſtamts von Podbielski

e n es gGr UBlriehſtu 41
Der Antvertan des aus der Konkursmaffe herrührenden

Waagrenlagers beſtehend in

Posamenten u Rurzwaaren
Beſätze Knöpfe Bänder Spitzen Corſets Futterſtoffe Handſchuhe Strümpfe Schirme Artikel zur Damenſchneiderei
Mark e Herrenſchneider r wird bis auf Weiteres

fortgeſe e von früb 8 bis De u ae e ePreiswerte Wene

70 Pf bei 12 PFI 65 Pf

W

e

r

m 3
r

e
d

v

ae ee
c

e e

z

Zeltinger à PlI
Brbacher 80 I12 75Miersteiner Mk 3,00 12 95
Rauenthaler 1,25 12 Mk 1,20
Rüdesheimer, 1,50 und Mk 1,70
St Julien Medoo à Fl Mk bei 12 FI 95 Pt
St Zstephe 41,25 12 1,20Chät Margaux n 1,50 12 1,45
33 Milon v 9 v 2

emptiehlt

Otto Thieme Wictztrass l

werden Fröryi eſrrmi

Vur 10 Maric
fracattrei joder Bahnstation

kosten 60 Mtr 1 Mtr breites
bestes verzinktes Drahtgeflecht zur An

u von Gartenzäunen

nahnerndſon Man veriange
Preisl Nr 18 Uber alle Sorten Geflecht
Stachel u Spalierdraht nebst Gebrauchs
a nleitang und Empfehlungen gratis 7
9 Kustein Kuhrort a Rh 9

Rechts u Steuer
Sachen ſowie

Teſtamente Verträge
jeder Art werden ſachgemäß bearbeitet durch

G Schröcdier
Volksaumalt

Unterberg Nr 3 am Stadttheater
e Svnntags bis 1 Uhr zu ſprechen

O Kauft O
Reisol s

Herkules Hut
à 3,50 und

Herkulss Schirm
à Mk 6 mit 2jähriger ſchriftlicher

Garantie

Franz Jos eisel
Gr Ulrichſtraße 20

Chemische Zusammensstzung von

Dommerich s
Anker Cichorien

Fenohtigkeit 9,43
Wasserlösl Extractivstoffe 68,84 99
Wasserunlösliche Substanzgz 23,93

100,00
darunter Mineralstoffe 4,77

Stickstoſfsubstanz 4,93
Fett 1,00

Die Waare iſt ein trockenes lichtbraunes
Pulver von angenehmem Geruch und aro
matiſch bitterem Geſchmack

Ein ſehr reines ſorgfältig gebranntes
Präparat das an Extractgehalt ſehr reich
zu nennen iſt

gez Dr Bischoff Gerichts Chemiker
Gierig freſſen die Schweine und

werden fett u fleiſchig in kurzer Zeit
nach Liedtke s
Maſt u Freßpulver
a Sch 60 Pfg Zu haben in der

Einhorndrogerie O Kniser
Schmeerſtraße 13

Deberzreugen Sie sieh dass meine a
5 Deuntsehlanä me S an S7h r T sind d

t W Wiederverſanfer emeht
G Haupi Kataiog gratis francoAugust Stukenbrok Ein doch S

Erstes u grösstes Special Fahrrad
Versavd Unans en

fſarana Honig

hervorragende Qualität garantirt rein
kein Knnftprodnkt empfiehlt

J à Pfd 75 Pfg bei 5 Pfd 70 Pfg
ar booeh Breiteſtr 1 u Markt

n Sc

0 6 9 89 9

P L Ader Stadt

Halle a S
Mit vollſtändigen Straßen

Verzeichniß

Preis 50 Pfg
Zu beziehen von der

Expeditivn des General
Anzeiger

Große Ulrichſtraße 16

e

Saatkartoffeln
Blane u weiße frühzeitige desgl

ſehr gute Speisekartoffeln in ver
ſchied Sorten Beſtellungen werden
ſchnell beſorgt von

O Heller Steinweg 32

o

r r 9 2

m a u d t TT r T F v cIMoben de 3 Messing Groraſtr 3
Meere jeder 7 beſorgt billig

Alb Lange Schillerſtr 37

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 30 März Seite 11
H Ein Wunder H

der Hut In krie ſind meine

Jälaſfüte Ferſcules

Dinge Vpreis 50O
Andere herrenhüte in ähnlicher Form ſchon zu

Sie vereinigen alle Eigenſchaften eines
guten Herren Hutes

Mk 50 2 50
Franz J0s eisel

Große Ulrichſtraße 20

die ich

erhalte an Montag den 2 April
wieder einen ſehr großen friſchen

Transport

Prima belgiſcher
Spannpferde

zu ſehr ſoliden Preiſen unter vollſter Garautie verkaufe

e Satomon
aIIe a Dorotheenstr 7/8 635

ſeit 25 Jahren pewnhrt als

beſtes und billigſtes Waſch und Bleichmittel
Nur in Original Packeten mit dem Namen Henkel und dem Löwen

als Schutzmarke

Henkel Co Düsseldorf

Barometer
mit vorzüglich ausgekochten vollständig lhuftleeren

Röhbren sowie alle Sorten

Metall Barometer
empfiehlt

Otto Unbekannt
Gr Ulrichstrasse In

Werkstatt für mathematische physik und
optische Instrumente

e hat Etract

Wildhagensche Frauen ndustrie Kunstgewerbe
Fortbildungsschule und Handarbeitslehrerinnenseminar

Am 2 April beginnt der Unterr d Sommerhalbjahres
und Penſion von 11 2 Uhr

Pensionnat
Meld f Schul

oder ſchriftlich bei der Vorſteherin

S 3 e Du h e Z
aller Artgörungen empfehle ich mich zur naturgemäßen Vehandlung
ſpecriell

e Wranenhrgukstaeiten
Verlagernngen Menſtrugations

ſowie
wie Senkungen Vorfälle

durch
Thure Brandt Hassage un Gynäkologische GymnastikJerztlich 3 in allen Se en und inneren Maſſagen und gynükso

logiſcher

Domstr 4
empfiehlt

Be

ymnaſtik Robert SohlurickRatar en iger und Fadranſtaltsbeſttzer
Halle a Hochſtraße 17

Sprechſtunden von 1 Vor 25 Nachm

B S r Bomstr 4Streichbürſten arvße Streich Weiß u Anſtreichpinſel eigenes

Fabrikat Lager von Friſir Staub und Zafcheukämmen
Piaſſavabeſen verſchiedener Größen

Hötel uropaMittagstiſch im Abonnement von 25 Mk an empfiehltII mateg eher Hotel Europa
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Anf Auf
Zum Schützen

Merſeburgerſtraße 7

r a in n

p erntete eBuchhandlung undOtto Haase heit
Kadtſn Schulſtraße 7
Stadt Theater Halle aS

Direktion M Richards
Donnerstag den 29 März 19060

194 Vorſt im Paſſep Abonnem 2 Viertel
65 Vorſtellung außer Abonnement

Anfang 7 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Halle a Leipzigerstrasse

Portièrenstangen 3 50 5 6 M Wasohservice
Portièrenketten 25 50 Pf l M
Gardinenstangen 50 60 65 b 30 M
Zuggardineneinrichtung 50 Pf M
Gardinenrosetten 0 15 25 his 65 Pf
Elektrische Hausklingel 4 M

Benefiz
für Herrn Kapellmeiſter Moritz Grimm

Mit neuer Ausſtattung an Dekorationen
und Koſtümen

Neu einſtudirt

Riemnziü
der Letzte der Tribunen

Gr tragiſche Oper in 5 Akten v Rich Wagner
Regiſſeur Albert Aumann

Dirigent Kapellmeiſter Moritz Grimm
Perſonen

Cola Rienzi päpſtlicher Notar r v
a G f d S

Stubenbesen 7

Teppichbesen

ene ſeine Schweſter Clot Wenger
Steffano Colonna Haupt der

Familie Colonna Carl Brandes
Adriano ſein Sohn Ottilie Metzger
Paolo Orſini Haupt der
Familie Orſini

Raimondo Abgeſandter des
Papſtes in Avignon Alb Aumann

Cecco del Vecchio Theo Raven
Baroncelli Georg Förſter
Ein Friedensbote

Tornister Seehund 50 2 bis 8 M
Tornister Plüsch 50 2 bis 6 M
Tornister Leder 3 5 6 his 50 l
Tornister Ledertuch 75 his2 50M
Bücherträger 50 Pf bis 3 M
Hanftaschen 40 50 Pf

N Marſano

Käthe Hertling
Geſandte der lombardiſchen Städte Neapels
Bayerns Böhmens 2c Römiſche Nobili
Bürger und Bürgerinnen Roms Friedens
boten Barmherzige Brüder Römiſche

Trabanten
Scene Rom um die Mitte des 14 Jahrh
Jm 2 Akt Kampffpiel der Gladiatoren

arrangirt von der Balletmeiſterin Adele
StahlbergWieſt

Evolution und Tanz ausgeführt von
der Balletmeiſterin Adele Stahlberg Wieſt
dem Corps de ballet und 12 Figuranten

Nach dem 1 und 2 Akt längere Pauſen

Freitag den 30 März 1900
Der Salontyroler

Glückwunschkarten 0 15 20Pf his M Broschen 50
Widmungsbücher 10 25 50 Pf his 2 M
Schmuckkasten 50Pf 50 3his30M
Tagebücher 50 Pf 50 bis 10 M

T J Poesies 50 75 Pf 50 bis 50 MThalia Theater O üinge eeht Goich 2 3 450 i Konplette des

Koenaissanre T eeeeeeeeeeeeeereegeLuſtſpiel in 3 Akten von Schönthan
und Koppel Ellfeld

Sonnabend den 31 März 1900
Volksthümliche Vorſtellung
bei außergewöhnlich ermäßigten Preiſen

eimmalSchauſpiel in 4 Akten von Sudermann
Dpernginſer W Troitne Poſiſtr II

Stadt Theater Leipzig
Freitag den 30 März 1900
Renes Thenter

Schluck und Jau
Altes Theater

Die Fledermaus
Walhalla Theater
Direktion Richard IInnhbhert

Hiermit allen meinen Freunden Bekannten und Nachbarn
und Gewerkſchaften zur Nachricht daß ich am heutigen Tage den

m mit Autsſpcanene
58 Geiststr Male a S
übernommen habe

Hochachtungsvoll Ernst

Zum Umzug
Spiegel 50 Pf l 3 4 bis l2 M
Bilder 3 4 5 bis 15 M

Handfeger 40

Auumnn Selhauulam ſang
Tafeln 20 25 30 bis 50 Pf
Tafelmappen 25 Pf
Schieferkästen 7 10 15 20 Pf bis M
Schiefer Schwämme
Frühstückscdosen 25 45 75 Pf bis M

Ffrühstückstaschen 35 50 Pf bis M

Zanr Confürrunmatfiom
Ohrringe 50 Pf 50 2 M
Armbänder 50 Pf l 50 2 M
Halsketten 50 Pf 2 3 M
Lange Uhrketten 50 Pf 2 3 M

90

35 60 90 bis 13 M

5 Pf 25 bis 75 M
50 75 Pf

35 45 Pf

Pf l 50 2 M

mucks 50 50 7 M

ſowie Vereinen

Geasdtüiof z W eimnndrrauube
Gelststr 5

Jch hoffe daß das mir langjährig entgegengebrachte Vertrauen auch meinem neuen Unter
nehmen bewahrt werden wird und empfehle Vereinszimmer jeder Größe ſowie Logirzimmer
in jeder Preislage nebſt Bade Einrichtung zur gefälligen Benutzung

Telephonanſchluß ſowie Wäſcherolle ſtehen zur Verfügung

Eschepke

Hismarchfeier auf dem hohen Pekersberge

Der neugegründete Verein zur Errichtung und Anterhaltung einer
Bismarckſäule auf dem hohen Petersberge beabſichtigt am

1 April d Is Nachmittags 42 Ahr
im Wehde ſchen Gaſthofe anf dem Petersberge eine

Bismarokfeier
Commers n Concert m patriotiſchen Anſprachen u Geſangsvortrügen

zu veranſtalten zu welcher alle Verehrer des Alt Reichskanzlers in Halle und Umgegend
mit ihren Damen hierdurch ergebenſt eingeladen werden

u jeder näheren Auskunft ſind die unterzeichneten Vorſtandsmitglieder gern bereit
intrittskarten zum Preiſe von 30 Pfg ſind im Vorverkauf in den

CigarrenGeſchäften von Stein brecher Tasper Moritz und in der Ex
pedition der Halleschen Zeitung zu haben

An der Kaſſe vor dem Feſtlokale beträgt der Preis 50 Pfg
Ein etwaiger Ueberſchuß aus den Eintrittsgeldern wird dem Fonds für Errichtung

einer Bismarckſäule auf dem hohen Petersberge zugeführt werden
Auf dem Bahnhofe Wallwitz ſteht im Anſchluß an den kurz nach 4 Uhr von

Halle eintreffenden Zuge eine Anzahl Wagen zur Fahrt nach dem Petersberge bereit

Der Vorſtand des Vereins zur Errichtung und Unterhaltung einer

Gemälde dargeſtellt von zehn Damen u

zwei Herren Senſationelll Brothers Brien Bravour Gymnaſtiker am
dreifachen Reck Die UeberléTruppe
Elite Parterre Gymnaſtiker Fratelli
Lombardini Bravour Gymnaſtiker an der
getragenen perſiſchen Stange The Kar
ley s muſikaliſche Grotesk Komödianten
Die Geſchwiſter Georg und Guſti Edler
ſteyriſche Geſangs Duettiſten und Jodler
Eine Alpenſcene Fräulein Anna

Kralik Lieder u Walzerſängerin Herr
Richard Gersdorf ſächſiſcher Original
Geſangs und Charakter Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

D Brillanter Spielplan W Hismarckſäule auf dem hohen Petersberge
O e t tAn He II Der rin Dienemanv Pfarrer in Stumsdorf Knoche Gutsbeſitzer Wallwitz

ſind e v Krosigk Regierungs Aſſeſſor Halle Lehmann Commercienrath Halle Matz
Baurath Halle Wagner Kgl Oberamtmann Petersberg Weydemanpv

Ober Polizei Jnſpektor Halle0RAN7TO und MAUD

Kunstsalon Assmann

Zur Confirmation
empfiehlt hervorragenden Goldſchmnuck

von Hirzel Dasio u A

Cehrer Gesan

Juf InZum Schützen,
Merſeburgerſtraße 7

AKad Bierstube
Friedrichſtraße 5

2 ſchöne große Vereinszimmer
Zum Salzgraſon
Dreyhaupt u Hackebornſtr Ecke

Empfehle kräftigen Mittagstisch
früh und Abends Stamm zu kl Preiſen
ff Billard Pianino Muſikautomat

Herm Bräse
Morgen Freitag

Schlachtefest
F Saalfeld s Nobf Steinweg 18

Prbe s Restaurant
Dorotheenſtraße 13
Morgen ſowie jeden Freitagh ladhtefeſt
Ergebenſt ladet ein R Erbes

Morgen Freitag
Schlachteſest
Kari Stegner

Hermannſtraße 7
Morgen Freitag

Schlachtefest
M Burkharct

Breiteſtraße 32
Freitag

Schlachtefest
F Böhme

Schwetſchkeſtraße 27

Morgen Freitag eSchlachtefestG Thiel e
Brandenburgerſtr 10

Schöne Asphatt Kegelbahn
noch zu vergeben

Reſtaurant z Neuen Bürgergarten
Liebenauerſtraße

Auch können Herren einem Kegelklub
mit beitreten

Dielgrößte Auswahl der eleganteſten

Kinderwagen
in nur aparter Ausführung

Sportwagen
ein u zweiſitzig

Halkon u Perandamöbel
hochfeine neue Muſter

Luxus u Bedarfskorbwaaren
zu billigſten Preiſen nur bei

A u B Schmiädt
Korbmachermeiſter

Specrial Geſchäft für elegantere
Kinderwagen

Gr Steinſtraße 30

Einzig De
empfiehlt in ſeiner Art das dunkle kräftige
große tauſendfach als ſolches anerkannte

Thüringer Landbrot
ſowie erſte Sorte garantirt reines Roggen
brot ſchön weiß lieblich ſchmeckend die
G Erſte Halleſche Brot Fabrik O

Laurentinsſtraße 18

wen e ſ Kpetlnſen
empfehle täglich friſch Laurentiusſtr 18

gverein Halle
Ceitung Profeſſor ReubkKoe

Sonnabend den 31 März 1900 Abends 7 Ahr
im Saale des Stadtschützrzenbaus es

m COCRER Tunter gefälliger Mitwirkung der Concertſängerin Fräulein Marie Rost Serlin

ſohn
Sitt und Othegrafen
ſtein H Hofmann ete

Programm Kaiſer Karl in der Johannisnacht Ballade von Fr Hegar Eine
Winternacht von H Hutter

Altdeutſche böhmiſche und ſchottiſche Volkslieder von Zerlett
Lieder am Klavier von Brahms Rubin

Chöre von Schubert und Mendels

8lüthunuer Flügel
Karten zu 2,50 Mark 1,50 Mark und 1 Mark in der Karmrodt schen

Musiknlienhnudiung Keinhold Koch Barfüßerſtraße 20

Mr Bruno Gebr Vero 3 3 2 2e äh Ustk Mlu inigkeiGroyen Liliy Genee Du gGoss mann Vier Schweſtern Sonnabend den 31 Biärz Abends 8 Uhr findet unſer
Emilia mit dem kleinſten Kapellmeiſter

änder auf s Leihamt beſorgt diskret h SVorſchuß zu jeder Tageszeit M
A Vollmer Graſeweg 11 I

Merſeburgerſtraße
iſt Sonntag

Seeger da

in Freyberg s Garten ſtatt
Der Vorſtand

Zur Kapitalanlage empfehle ich eine große Aus
wahl hier lagernde ſichere Werthpapiere
Woldemar Thoss Bautgeſchäft Schulſtr 7 I

wozu ergebenſt einladet

wozu freundlichſt einladet

Restaurant Stadtwappen
Nicolaiſtraße 12 neben früherer Forelle

Mittagstiſch im Abonnement 60 Pf
Reichhaltige Früh und Abendſtammkarte

Um gütigen Beſuch bittet ergebenſt FMnx Röder
Vereinszimmer mit Pianino noch frei

Mte Ralleria Brüdexſtraize

Jnh Wilhelm Henze
W bHente Donnerstag Abend

Kartoffelpu fern
Sonntag iſt

Merſeburgerſtraße 7
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